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Rechtsanwalt Dr. Michael Jaffé 
Insolvenzverwalter der P&R Container Vertriebs- und Verwaltungs-GmbH, 
Grünwald, der P&R Gebrauchtcontainer Vertriebs- und Verwaltungs-GmbH, 
Grünwald, sowie der P&R Transport-Container GmbH, Grünwald 

 

Mehr als 4.500 Gläubiger bei ersten Gläubigerversammlungen 
der insolventen deutschen P&R Gesellschaften in der  
Münchner Olympiahalle 

Insolvenzverwalter und Gläubigerausschüsse bestätigt 
 

München, 18. Oktober 2018. Insgesamt mehr als 4.500 Gläubiger fanden sich zu 
den ersten Gläubigerversammlungen (Berichtstermine) in den Insolvenzverfahren 
für die P & R Gebrauchtcontainer Vertriebs- und Verwaltungs GmbH, die P & R 
Container Vertriebs- und Verwaltungs- GmbH sowie die P & R Transport-Container 
GmbH in der Münchner Olympiahalle ein. Dabei wurde Rechtsanwalt Dr. Michael 
Jaffé in jeder Versammlung einstimmig als Insolvenzverwalter bestätigt. Auch die 
Mitglieder der einzelnen Gläubigerausschüsse wurden mit großer Mehrheit in 
dieser Funktion bestätigt. Zu den nicht-öffentlichen Gerichtsterminen hatten sich 
ursprünglich insgesamt über 9.000 Gläubiger (Anleger) angemeldet. 

Für die Organisation und den reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen gab es 
durchweg positive Reaktionen seitens der Teilnehmer. Insgesamt sorgten 24 
Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger, vier Richterinnen und Richter, sowie 39 
Justizwachtmeisterinnen und Justizwachtmeister vor Ort für einen zügigen und 
ungestörten Verlauf. 

Auch für den ausführlichen Bericht des Insolvenzverwalters Dr. Michael Jaffé über 
die Krisenursachen, die Hintergründe der Insolvenz und die Möglichkeiten zur 
Verwertung des vorhandenen Vermögens gab es große Zustimmung und vielfa-
chen Applaus.  

Jaffé betonte, dass er möglichst zügig die Voraussetzungen für eine erste 
Abschlagsverteilung schaffen und grundsätzlich die gegebenenfalls vorhandene 
Masse so schnell wie möglich an die Gläubiger auszahlen wolle. Allerdings müsse 
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zunächst Rechtssicherheit über die generierten Mittel und auch über die festge-
stellten Forderungen hergestellt sein. 

„Wir müssen noch viele rechtliche und steuerliche Fragen klären. Wenn wir je-
doch wie geplant bei unserem mehrstufigen koordinierten Verwertungskonzept 
vorankommen, erscheint eine erste Zahlung an die Gläubiger im Jahr 2020 
möglich. Dies ist ein vergleichsweise früher Zeitpunkt in Insolvenzverfahren dieser 
Größenordnung und Komplexität“, so Dr. Jaffé.  

Zunächst müsse weiterhin eine Stabilisierung und Sicherung des Vermögens bei 
der Schweizer P&R erreicht werden, weil diese Vertragspartner der Leasinggesell-
schaften ist und dort die Mieteinnahmen bzw. etwaige Veräußerungserlöse auf-
laufen. Die von dieser Gesellschaft derzeit fast vollständig vermietete Container-
flotte (aktueller Bestand 629.832 Einheiten) stelle einen erheblichen Vermögens-
wert dar. Allerdings sei derzeit eine seriöse Bewertung der Containerflotte nicht 
möglich, weil diese von mehreren Faktoren abhänge, insbesondere der Möglich-
keit der ungestörten Weitervermietung durch die Schweizer P&R, der Entwicklung 
der Weltwirtschaft, Wechselkursschwankungen und anderen. 

Als Anhaltspunkt nannte Jaffé die – unter der Voraussetzung eines weiterhin un-
gestörten Vermietungs- und Verwertungsprozesses – von der Schweizer P&R er-
zielbaren Einnahmen. Diese könnten bis Ende 2021 bereits bei rund 560 Mio. Euro 
liegen, weitere Erlöse seien in den Folgejahren zu erwarten. 

„Eine bestmögliche Verwertung im Interesse der Gläubiger ist nur durch eine 
Kombination aus Weitervermietung und Verkauf der Container erreichbar“, mach-
te Jaffé abschließend deutlich. 

  

Weitere Informationen 

Dr. Michael Jaffé zählt zu den erfahrensten und renommiertesten Insolvenzver-
waltern Deutschlands. Er wird seit über zwei Jahrzehnten regelmäßig von den 
Gerichten in schwierigen und großen Insolvenzfällen bestellt, in denen es darum 
geht, das Vermögen für die Gläubiger zu sichern und bestmöglich zu verwerten.  
Zu den national und international bekanntesten Insolvenzverfahren von Dr. Jaffé 
zählen der Medienkonzern KirchMedia des verstorbenen Dr. Leo Kirch, der vor-
mals weltweit tätige Speicherchip-Hersteller Qimonda sowie die deutschen Toch-
tergesellschaften der Petroplus-Gruppe, des ehedem größten unabhängigen Raf-
fineriebetreibers in Europa, deren Anteile ebenfalls von einer Gesellschaft in der 
Schweiz gehalten wurden. In dem Insolvenzverfahren über das Vermögen der 
Petroplus Raffinerie Ingolstadt GmbH konnte er vor kurzem den Gläubigern mit-
teilen, dass ihre Forderungen in voller Höhe befriedigt werden können. Darüber 
hinaus gelang es ihm unter anderen die Sanierung des Wohnwagen-Produzenten 
Knaus Tabbert, der Grob Aerospace sowie der Cinterion Wireless Modules Holding 
GmbH erfolgreich abzuschließen. 

Als Insolvenzverwalter der Stadtwerke Gera Aktiengesellschaft, einer Holdingge-
sellschaft für Beteiligungen der Stadt Gera, die mit der Daseinsvorsorge für rund 
200.000 Menschen befasst waren, konnte er die Betriebe nach dem Insolvenzan-
trag schnell stabilisieren und in der Folge ohne Einschränkungen fortführen. Zwi-



 

3 

schenzeitlich wurde für alle Beteiligungen eine dauerhafte Fortführungslösung 
realisiert. Als Insolvenzverwalter der insolventen Fondsgesellschaft NARAT GmbH 
& Co. KG veräußerte Dr. jur. Michael Jaffé eines der größten Gewerbeimmobilien-
Portfolios in Nordrhein-Westfalen. Derzeit ist er darüber hinaus als Insolvenzver-
walter für die ProHealth AG, die Phoenix Solar AG und die Dero Bank AG bestellt. 

Die Kanzlei JAFFÉ Rechtsanwälte Insolvenzverwalter ist seit mehr als zwei Jahr-
zehnten eine der führenden Kanzleien in den Bereichen Insolvenzverwaltung, 
Insolvenzrecht und Prozessrecht, insbesondere in komplexen und grenzüber-
schreitenden Verfahren. Die Anwälte der Kanzlei verstehen Unternehmenskrise 
und Insolvenz nicht als Ausdruck unternehmerischen Scheiterns, sondern setzen 
sich mit großem Nachdruck und Erfolg dafür ein, dass das Unternehmen in der 
Insolvenz saniert wird, Arbeitsplätze erhalten und zugleich die Gläubiger bestmög-
lich befriedigt werden, und zwar sowohl innerhalb eines klassischen Insolvenzver-
fahrens als auch im Rahmen von Eigenverwaltungen und Schutzschirmverfahren. 
Die Anwälte der Kanzlei werden regelmäßig in schwierigen Verfahren als Insol-
venzverwalter und Sachwalter bestellt; ihre Erfahrungen und ihre Unabhängigkeit 
sind ein Garant für ein faires und erfolgreiches Verfahren. 

 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 

Medienkontakt für den Insolvenzverwalter: 
Sebastian Brunner 
Tel.: +49175/5604673 

E-Mail: sebastian.brunner@brunner-communications.de 
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